
Man sollte sich mit ihm beschäftigen 
 

Manche sagen: 
Er war ein Gesetzloser, weil er unterwegs war mit einer Bande von Außenseitern und ein paar 
Fischern. Keiner weiß genau, woher er kam und was er so machte. Aber es kann nur was 
Schlechtes gewesen sein. 
 

Manche sagen: 
Er war ein Zauberer, ein Mann mit geheimnisvollen Kräften. Er konnte auf dem Wasser gehen, 
Blinde sehend machen, Wasser in Wein verwandeln und mit Brot und Fischen herumtricksen. Er 
sprach vom Wiedergeborensein und weckte Tote auf. 
 

Manche sagen: 
Er war ein Sozialist, der von Freiheit redete und die Massen begeisterte.  Er sprach sich gegen die 
Korruption und das Streben nach Reichtum aus. Weil sie seine Macht und seinen wachsenden 
Einfluss auf das Volk fürchteten, richteten sie ihn hin. 
 

Manche sagen: 
Er war der Sohn Gottes: Ein übernatürlicher Mensch. Er kam als Diener und nicht als Herrscher 
und befreite die Leute von körperlichen Krankheiten und verkehrten Denkweisen. 
Und das ist das, was wir auch glauben: Jesus Christus wurde von Gott in die Welt gesandt, um 
uns Menschen aus unserer Sinnlosigkeit und Verlorenheit zu befreien. Durch unser Fehlverhalten 
entstand eine Trennung zwischen Gott und uns! Auswirkungen davon sind heute überall reichlich 
zu sehen: Tod, Krankheit, Krieg, Sucht! Jesus Christus erfüllte den Plan Gottes: Er überwand den 
Tod und schuf für alle, die an ihn glauben, den Durchbruch zu Gott und damit den Weg zu einem 
ewigen Leben in Freiheit und Gerechtigkeit! 
 

MAN SOLLTE SICH MIT IHM BESCHÄFTIGEN! 
 
 

Ein persönliches Wort 
 

Heute stehst du vielleicht vor der entscheidenden Frage, ob du nicht auch ein neues Leben mit 
Jesus Christus beginnen solltest. Nun weißt du nicht recht, wie du es anfangen sollst. Deshalb 
möchte ich dir einige Hilfen aus dem Worte Gottes geben: 
1. Gottes Wort sagt: „Alle haben gesündigt und die Herrlichkeit verloren, die Gott ihnen zu-

gesagt hat“ (Römer 3, 23). 
Erkennst du, dass du ein verlorener Sünder bist! 
2. Gottes Wort sagt: „Wenn wir unsere Sünden bekennen, so ist er treu und gerecht, dass er 

uns die Sünden vergibt und reinigt uns von aller Ungerechtigkeit“ (l. Johannes 1, 9). 
Bekenne und bereue deine Sünden vor dem Herrn Jesus Christus! 
3. Jesus sagt: „Wer mein Wort hört und glaubt dem, der mich gesandt hat, hat ewiges Leben 

und kommt nicht ins Gericht“ (Johannes 5, 24).  Glaube, dass der Herr Jesus auch für 
dich auf Golgatha starb! 

4. Gottes Wort sagt: „Allen aber, die ihn aufnahmen und an seinen Namen glauben, denen 
gab er Macht, Gottes Kinder zu werden“ (Johannes 1, 12). 

Nimm Jesus als Herrn in dein Herz und Leben auf! 
5. Gottes Wort sagt: „Saget Dank dem Vater, der uns fähig gemacht hat zu dem Anteil am 

Erbe der Heiligen im Licht“ (Kolosser 1, 12). 
Danke täglich dem Herrn für deine Errettung! 
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